
Wie gestalten wir die Sommerstraßen 2021?  
Rahmenbedingungen und Grundlagen

1. Ziel und Hintergrund
2. Prozess und Auswahlverfahren
3. Verkehrsanordnung
4. Gestaltungsmöglichkeiten
5. Ideen – Thema Spiel und Bewegung
6. Information vor Ort

München, 20.05.2021 | Katja Beaujean | Rebecca Köhler



 Chance, Straßenraum zeitgemäß aufzuteilen

 Zusätzliche Begrünung

 Fokus auf:

 Verkehrsberuhigung

 Aufenthalt

 Spiel und Bewegung

 nachbarschaftliche Begegnung

1. Ziel und Hintergrund 

Quelle: LHM, Nagy

Quelle: LHM, Nagy

Quelle: LHM, NagyQuelle: Norden



 2019: gestartet mit einer Sommerstraße

 2020: Realisierung von 13 Sommerstraßen zwischen Juli und September 2020

 2021: Realisierung von 10 Sommerstraßen zwischen Juli und Oktober 2021

 2022+: angedacht Realisierung von ca. 14 Sommerstraßen pro Jahr

 Meldung von favorisierten Räumen durch alle BAs 

 Entscheidung durch Stadtverwaltung nach fachlichen Kriterien mit Blick auf 
Auswirkung und Nutzen

2. Prozess und Auswahlverfahren 



 Zwei verkehrsrechtliche Anordnungen möglich:

Verkehrsberuhigter Bereich
(Westenriederstraße)

Spielstraße
(Südliche Auffahrtsallee)

3. Verkehrsanordnung 



Verkehrsberuhigter Bereich Spielstraße

Erreichbarkeit 
Rettungskräfte und 
Müllentsorgung

uneingeschränkt Stets möglich, Sperre muss geöffnet 
werden

Erschließung 
Grundstücke (KFZ)

Uneingeschränkt, Schrittgeschwindigkeit Nicht möglich

Erschließung zu Fuß / 
mit dem Rad

Uneingeschränkt, Schrittgeschwindigkeit, 
Fußgänger haben Vorrang

Rad: teils erschwert wegen Sperre

Parkraum Reduzierung stets notwendig Entfall aller Stellplätze

Spielen auf der Straße Typische Kinderspiele (Spring- und 
Hüpfspiele, Roller fahren etc.), eigene 
Spielgeräte, für die Dauer des Aufenthalts

Alle Art von Spielen und Sport möglich 
und erlaubt, eigene Spielgeräte, für 
die Dauer des Aufenthalt 

3. Verkehrsanordnung 



3. Verkehrsanordnung – Spielen erlaubt? 

 Spielgeräte abends wieder aufräumen

 Spielgeräte müssen zu jeder Zeit zur Seite

geräumt werden können, wenn Fahrzeug 
passieren muss

 Fahrzeuge dürfen nicht an Durchfahrt gehindert 
werden

 Typische Kinderspiele erlaubt: Kreide, Roller fahren, 

Wurfspiele

 Spielgeräte abends wieder aufräumen

 Zusätzlich auch Sport, Ballspiele etc. möglich



4. Gestaltungsmöglichkeiten 

 Städtisches Mobiliar:
− Pflanzgefäße 
− Radlständer
− Stühle 

 Darüber hinaus in Eigenregie möglich:
− Parklets
− Spielaneignungen
− z.B. Wimpelketten

Quelle: alle LHM

Quelle: LHM, Nagy Quelle: Norden



 Wimpelketten, Luftballons möglich (aber bitte kein Müll hinterlassen)

 Abwaschbare Straßenmalkreide möglich

 Fang- und Wurfspiele (Cornhole)

 Fahrzeug- und Motorikspiele (Dosenlauf, Hütchenparcours etc.) 

 Kreidespiele (Himmel und Hölle)

 Nur in Spielstraße zusätzlich: Sport, Ballspiele etc.

5. Ideen – Thema Spiel und Bewegung 



6. Information und Dialog vor Ort

 Dialogstand an drei Terminen während der Umsetzung

 Hinweise über Flyer, Plakate, Papp-Aufsteller:
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